
Im Banne des Matterhorns

Unterrothorn > Blauherd

Unterrothorn 0 h 00 min

Furggji 0 h 15 min 0:15

Oberrothorn 1 h 25 min 1:10

Furggji 2 h 15 min 0:50

Flue 2 h 50 min 0:35

Stellisee 3 h 05 min 0:15

Blauherd 3 h 25 min 0:20

Escursione in montagnaEscursione in montagna

Media

3 h 25 min

9,3 km

430 m

950 m

giugno - settembre

284T Mischabel

Solo per chi non soffre di

vertigini
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Im Banne des Matterhorns

Das Oberrothorn – ein leichter 3000er im Wallis
Während dieser Wanderung spielt für einmal nicht
der zu erklimmende Berggipfel die Hauptrolle, son-
dern das Matterhorn. Das «Horu» stiehlt dem Ober-
rothorn - einem 3000er, der aus viel Geröll be-
steht - die Schau. Da hilft auch die Freiluftausstel-
lung «Peak Collection» nichts, die dem Besucher
rund um die Bergstation Unterrothorn die Gipfel-
welt näherbringt. 18 Kunstwerke stellen die wich-
tigsten Berge des Panoramas vor. Anschliessend
führt der Wanderweg zuerst etwas absteigend
zum Furggji. Hier beginnt der Aufstieg, und hier
steht auch die Informationstafel zur Schnee-Edel-
raute, einer Pflanze, die weltweit nur hier gedeiht.
Im Zickzack geht es durch die Südflanke des Ober-
rothorns aufwärts. Hin und wieder steht eine der
Skulpturen des «Weges zur Freiheit» am We-
grand. Die Glasaugen laden zum Blick in die Fer-
ne ein, die eingravierten Gedanken zum Blick
nach innen. Der Gesteinsschutt ist manchmal et-
was rutschig, an einer steileren Passage ist daher
eine Seilsicherung angebracht. Gefährlich ist der
Weg aber an keiner Stelle, genügend Trittsicher-
heit und gute Schuhe braucht es hingegen schon.
Vorsicht geboten ist vor allem auf dem Gipfel. Auf

seiner Rückseite fallen fast senkrechte, brüchige
Wände mehrere Hundert Meter tief ab. Sonst lässt
die Gipfelfläche viel Platz zum Picknicken und Fo-
tografieren. Der Abstieg führt zunächst auf dem
gleichen Weg zurück bis Furggji, dann weiter hin-
ab zum Berghaus Fluhalp und zum Stellisee. Auf
diesem Wegstück gibt es ein paar Pistenverbauun-
gen, die angesichts des fantastischen Panoramas
vom Oberrothorn aus und der Schönheit der Land-
schaft hingenommen werden können. Vom Stelli-
see führt die Wanderung zur Station Blauherd.

Fredy Joss, 2013

INFO
Bergrestaurant Fluhalp (bei Flue), 
027 967 25 97, www.fluhalp-zermatt.ch
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Im Aufstieg zum Oberrothorn: Blick gegen Monte Rosa bis zum Matterhorn mit Findelgletscher. Bild: Andreas Wipf
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